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Rechnungsabschluss 2024
Der Rechnungsabschluss 2024 

konnte mit einem Plus von 103.269,22 
Euro abgeschlossen werden.

Trotz Rezession sind im Ver-
gleich zum Vorjahr die Einnahmen 
aus Ertragsanteilen um 0,59 % auf 
1.803.439,94 Euro gestiegen, was auf 
den Einwohnerzuwachs zurückzufüh-
ren ist. Dank des milden Winters gab 
es beim Winterdienst Einsparungen 
um 25,54 % oder 28.000 Euro. Der Net-
toaufwand für den Annuitätendienst 
hat sich stabilisiert und stieg geringfü-
gig um 1,1 % auf 396.538,96 Euro. Die 
Ausgaben für den Krankenanstalten-
beitrag (+ 6,12 %) und die Sozialhilfe-
verbandsumlage nahmen deutlich zu 
(+16,36) und betragen mittlerweile 
1.131.377,79 Euro oder 21 % des Bud-
gets.

Die Personalkosten stiegen um 
17,95 % auf 1.322.909 Euro, haupt-
sächlich wegen hoher Tarifabschlüsse, 
zusätzlichem Personal in der Kinderbe-
treuung sowie Mehrleistungen.

Ohne die Härteausgleichsmit-
tel von 458.200 Euro hätte die lau-
fende Geschäftstätigkeit ein Defi zit 
von 348.515,46 Euro aufgewiesen. 

Aufgrund der angespannten wirt-
schaftlichen Lage bleibt die Marktge-
meinde St. Peter mittelfristig auf Här-
teausgleichsmittel angewiesen.

Trotz des schwierigen wirtschaftli-
chen Umfeldes konnten vergangenes 
Jahr dennoch einige wichtige Vorha-
ben umgesetzt werden:

In der Volksschule wurde ein Krab-
belstubenprovisorium um 40.000 Euro 
errichtet, das voll ausgelastet ist und 
sich größter Beliebtheit erfreut. 

Als Beitrag zur Reduktion des CO2-
Ausstoßes wurde die Ölheizung im 
UNION-Clubhaus durch einen Nahwär-
meanschluss ersetzt. 

Zur Verbesserung der Energiesitu-
ation wurde am Dach des Hauses der 
Kultur eine Photovoltaikanlage mit 
22,95 kWp montiert und ein Speicher 
mit 33,12 kWh angeschaff t. Die Erwei-
terung und Adaptierung der gemein-
sam mit der Pfarre betriebenen Biblio-
thek wurde mit 17.200 Euro fi nanziell 
großzügig unterstützt. Die Ausgaben 
für die Sanierung des Güterweges 
Habring betrugen 93.000 Euro. In der 
Arztpraxis wurden die beiden Licht-
kuppeln erneuert und mit einer Be-
schattung ausgestattet, etc.

Aus dem Gemeinderat...

Bischof Dr. Manfred Scheuer und 
sein Team besuchten in der Zeit vom 9. 
bis 15. März 2025 das Dekanat Alten-
felden, zu dem künftig auch St. Peter 
gehören wird. Die Visitationswoche 
bot viele Gelegenheiten zum Aus-
tausch: Bischof Dr. Manfred Scheuer 
traf sich mit u.a. mit Pfarrgemeinderä-
ten, feierte Gottesdienste und führte 
Gespräche mit Bürgermeistern. 

Höhepunkt der Woche war der fei-
erliche Abschlussgottesdienst am 15. 
März 2025 in der Pfarrkirche St. Pe-
ter mit zahlreichen Gästen aus dem 

ganzen Dekanat. Beim anschließenden 
gemütlichen Ausklang im Pfarrheim 
wurde die Visitation feierlich beendet.

Vertreter:innen des Pfarrgemeinde- und Gemeinde-
rates mit Bischof Dr. Manfred Scheuer in gemütlicher 
Runde im Pfarrheim.

Bischofsvisitation Dekanat Altenfelden



Alt na(h) und - Tagesbetreu-
ung für ältere Menschen
Im Tageszentrum in St. Johann wer-
den unsere älteren Mitbürger:innen 
tagsüber betreut und begleitet. Die-
ses Angebot schaff t nicht nur eine 
willkommene Abwechslung für äl-
tere Menschen, sondern bietet auch 
für deren Angehörige eine stunden-
weise Entlastung im Betreuungs- 
und Pfl egealltag. 
Bei Fragen oder Interesse an einem 
Schnuppertermin kontaktieren 
Sie bitte Frau Anita Leibetseder, 
0664/887 134 72.

Schienenersatzverkehr zwi-
schen Rottenegg und Aigen
Damit Reisende und Güter pünk-
lich und sicher auf der klimafreund-
lichen Schiene unterwegs sein 
können, benötigen unsere Bahnstre-
cken einen regelmäßigen Service. 
Entlang der Mühlkreisbahn werden 
daher im Frühling und im Sommer 
in zwei Etappen Instandhaltungsar-
beiten durchgeführt.
Von 31.03.-19.04.2025 werden da-
her die Züge zwischen Rottenegg 
und Aigen-Schlägl im Schienener-
satzverkehr mit Bussen geführt. Die 
Busse sind mit der Aufschrift „Schie-
nenersatzverkehr“ gekennzeichnet.
Bitte informieren Sie sich vor Rei-
seantritt über Ihre Verbindungen 
sowie die Lage der Haltestelle des 
Schienenersatzverkehrs und pla-
nen   sie Zeitreserven ein. Bei Fragen 
wenden Sie sich an infra.kundenser-
vice@oebb.at.

AK - Klassenfahrtsbonus
Bei der AK können Mitglieder einen 
einmaligen Klassenfahrtsbonus in 
der Höhe von € 75,00 für eintägige 
und € 150,00 für mehrtägige, ko-
stenpfl ichtige Klassenfahrten bean-
tragen. 
Der Antrag kann online bis 6. Juli 
2025 für Klassenfahrten des Schul-
jahres 2024/25 gestellt werden. Die-
ser Bonus ist nicht einkommensge-
bunden.
Genauere Infos unter: 
www. ooe.arbeiterkammer.at/klas-
senfahrtsbonus

Dies und Das

Aufstehen, sich einen Kaff ee ein-
schenken und den Blick über St. Peter 
direkt auf das Bergpanorama des Salz-
kammergutes genießen. Was wie eine 
Szene aus der Werbung klingt, ist für 
einige Petringer bereits Realität. Am 
Straußberg wurden im vergangenen 
Jahr bereits die ersten Häuser errichtet 
und auch heuer nutzen einige Häusl-
bauer die Möglichkeit sich den Traum 
vom Eigenheim in bester Südhanglage 
zu verwirklichen.

Aber nicht nur die Lage spricht für 
ein Grundstück am Straußberg. Auch 
alle Dinge des Alltags sind schnell er-
reichbar. Das Nahversorgungszentrum 
mit Spar, Café, Friseur und Arztpraxis 
ist schnell erreicht und auch das Orts-
zentrum samt Bäckerei und Fleisch-
hauerei ist nicht weit weg.

Und auch für Jungfamilien bietet ein 
Grundstück am Straußberg alles, was 
man für das Großziehen der eigenen 
Kinder benötigt. Von der Krabbelstube 
über den Kindergarten und die Volks-
schule bis hin zur Mittelschule und der 
Landesmusikschule – alles ist vor Ort.

Die Grundstückspreise wurden wie 
folgt angepasst:

1. Kategorie        Parzellen 1 - 7        
90,00 €/m2

2. Kategorie                Parzellen 8 - 22
Parzellen 26-28

88,00 €/m2 
3. Kategorie        Parzellen 23 - 25    

77,00 €/m2

Nähere Informationen gibt es di-
rekt auf unserer Homepage unter 
www.st-peter.at/Straussberg oder bei 
Amtsleiter Armin Mittermayr unter 
07282/8055-11 bzw. a.mittermayr@st-
peter.at.

„Hui statt Pfui-Aktion“ am Samstag, 26. April 2025

Auch heuer fi ndet wieder die Flur-
reinigungsaktion „Hui statt Pfui“ statt. 
Bei dieser Säuberungsaktion wird das 
gesamte Gemeindegebiet von Schü-
lern und den Mitgliedern der örtlichen 
Vereine abgegangen und der Müll ent-
lang von Straßen und Bächen einge-
sammelt.

Heuer fi ndet die Flurreinigungsak-
tion am Samstag, 26.04.2025, statt. 
Bürgermeister Pichler lädt die gesamte 
Gemeindebevölkerung herzlich zu 

dieser Umweltaktion ein. Treff punkt ist 
um 08:00 Uhr beim Pendlerparkplatz. 
Müllsäcke und Handschuhe werden 
zur Verfügung gestellt. Abschließend 
werden die Teilnehmer zu einer Jause 
ins Gasthaus Hauerwirt eingeladen.

Neue Baugrundpreise am Straußberg

Hobbyfotografen für Gemeindekalender 2026 gesucht!

Auch im Jahr 2026 wird es wieder 
den beliebten Gemeindekalender 
mit allen Terminen und tollen Fotos 
für jeden Haushalt geben. Dieses mal 
suchen wir Hobbyfotografen die uns 
zum Thema „Landleben“ verschiedene 
Fotos senden.

Einige Beispiele für Themen bzw. 
Fotos dafür: Arbeiten rund um die 
Landwirtschaft, Brauchtumsveranstal-
tungen, Wandern, Bewegung in der 
Natur, Kinder am Spielplatz, Jäger im 
Wald,...

Ihr könnt eure Kunstwerke jederzeit 
an s.hofbauer@st-peter.at schicken 

oder persönlich vorbeibringen.
Die Auswahl für den Kalender fi ndet 

Ende Oktober 2025 statt.

Landleben mit Kindern.



Betriebsaus� ug Gemeinde-
amt und Gemeindekinder-
garten
Das Gemeindeamt inkusive Post-
partner und der Gemeindekinder-
garten sind am Freitag, 23. Mai 2025, 
aufgrund eines Betriebsausfl uges 
geschlossen!

Erfolgreiche Blutspende-
aktion
Bei der Blutspendeaktion in St. Peter 
am 18. und 19. März 2025 nahmen 
insgesamt 120 Personen teil und ga-
ben eine Blutspende ab.
Der Blutspendedienst des Roten 
Kreuzes für OÖ bedankt sich herz-
lich für diese Unterstützung.

Verp� ichtende Kastration 
von Katzen mit Zugang ins 
Freie
Damit Katzen sich nicht ungewollt 
und unkontrolliert vermehren, ist es 
wichtig, diese zu kastrieren. Im bun-
desweit geltenden Tierschutzgesetz 
ist es daher vorgeschrieben, dass 
Katzen, die regelmäßigen Zugang 
ins Freie haben, von einem Tierarzt 
kastriert werden müssen, sofern die-
se Tiere nicht zur Zucht verwendet 
werden. Dies gilt für weibliche als 
auch männliche Katzen gleicherma-
ßen.
In Österreich leben schon viele ver-
wilderte Hauskatzen, die nicht ka-
striert sind (sogenannte „Streuner-
katzen“). Auch wenn viele dieser 
Streunerkatzen krank sind, vermeh-
ren sie sich stetig weiter, wodurch 
viel Tierleid entsteht.

Haussammlung des Gehörlo-
senverbandes OÖ
In der Zeit von 01. April - 30. Sep-
tember 2025 führt der Gehörlosen-
verband Oberösterreich eine Haus-
sammlung durch.
Da es in der Vergangenheit leider 
immer wieder zu Missbrauchsvorfäl-
len im Zusammenhang mit Haus-
sammlungen gekommen ist, wird 
der Gerhörlosenverband ab April 
einen Überblick der diesjährigen 
Sammler:innen auf Ihrer Homepage 
www.gehoerlos-ooe.at veröff ent-
lichen. Nur die dort gezeigten Per-
sonen sind vom Gehörlosenverband 
OÖ dazu legitimiert, im oben ge-
nannten Zeitraum zu sammeln. 

Dies und Das 

Am 25. April 2025 fi ndet anlässlich 
der „Langen Nacht der Bibliotheken“ 
auch in St. Peter eine Veranstaltung 
statt. Im Rahmen einer Weinverko-
stung liest Karin Kehrer aus ihrem neu-
en Krimi „Rosenduft und Todesgruft 
– ein neuer Fall für Bee Merryweather“.

Musikalisch umrahmt wird die Ver-
anstaltung von Katharina Hartl. Die 
Lesung beginnt um 19:30 Uhr in der 
Bibliothek St. Peter  - der Eintritt ist frei.

Und auch für die Kleinsten gibt es 
laufend Veranstaltungen. So fi ndet 
jeden ersten Samstag im Monat das 
„Vorlesen für Kinder“ in der Bibliothek 
statt. Kinder ab 4 Jahren sind herzlich 
dazu eingeladen.

Die nächsten Vorlesetage sind 
Samstag, 5. April und Samstag, 3. Mai 
2025 – jeweils um 10:00 Uhr in der Bi-
bliothek.

Neues aus der Bücherei St. Peter

Die Marktgemeinde St. Peter ist bei 
der JugendTaxi-App der 4youCard 
dabei. Jugendliche zwischen 15 und 
21 Jahren können sich beim Marktge-
meindeamt ein Jugendtaxi-Guthaben 
bis zu € 150,00, pro Jahr aufl aden. Ein 
Drittel des Guthabens ist selbst zu 
bezahlen, den Rest übernehmen das 
Land Oberösterreich und die Gemein-
de. Dieses Guthaben kann bei diversen 
Taxiunternehmen zum sicheren Nach-
hausekommen eingelöst werden. Es 
ist jeden Tag zwischen 20 Uhr und 
6 Uhr früh gültig. Dafür benötigen die 
Jugendlichen nur eine gültige 4you-
Card, die 4youCard-App und müssen 
die Karte in der App aktivieren.

Genauere Infos gibt es unter: www.
jugendservice.at/4youcard/jugendtaxi 
oder am Marktgemeindeamt bei Frau 
Hofbauer Sandra. 

DigiCamp 2025 - 4youCard
Dass Digitalisierung und Kreativität 
viel gemeinsam haben, beweist das Di-
giCamp jedes Jahr wieder. Hier entste-
hen Filme in Profi qualität, Games wer-
den nicht nur gespielt sondern auch 
programmiert, und eigenen Beats 
entstehen mit Programmen vom Profi . 
Egal ob Anfänger:in oder Nerd, am Di-
giCamp des Landes OÖ wird‘s nie lang-
weilig. Hier können alle Jugendlichen 
zwischen 11 und 14 Jahren die digitale 
Welt spielerisch entdecken.
Termine:13.-18. Juli oder 20.-25. Juli, im
Agrarbildungszentrum Hagenberg.
Das DigiCamp kostet all inkl. € 449,- 
zzgl. Gebühren. Mit deiner 4youCard 
kostet es nur € 399,-- zzgl. Gebühren.

Genauere Infors gibt es unter: www.
jugendservice.at/digital/digicamp

Jugendtaxi-App in St. Peter am Wimberg

Aus organisatorischen Gründen än-
dern sich ab 1. Mai 2025 die Postpart-
neröff nungszeiten. 

Die Postpartnerstelle bleibt ab Mai 
mittwochs geschlossen, dafür öff nen 
wir für euch zusätzlich am Donners-
tagnachmittag.

Das Marktgemeindeamt inkl. Bür-
gerservicestelle bleibt wie gewohnt 
am Mittwoch, jedoch im 1. Stock, von 
07:30 bis 12:00 Uhr für euch geöff net.

Wir bitten um euer Verständnis!

Unsere neuen Ö� nungszeiten sind:
Mo:  07:30 - 12:00 Uhr
Di:   07:30 - 12 :00 Uhr und
  13:00 - 17:00 Uhr
Mi:  GESCHLOSSEN
Do:  07:30 - 12:00 Uhr und
  13:00 - 17:00 Uhr
Fr:  07:30 - 12:00 Uhr

Neue Ö� nungszeiten beim Postpartner St. Peter



Die Kompostierer verwandeln Gar-
tenabfälle aus den Haushalten zu 
wertvollem Kompost. Das funktioniert 
aber nur, wenn das Material möglichst 
ohne Störstoff e wie Kunststoff e, Me-
tall oder Holz  angeliefert wird. Beim 
Strauchschnittplatz darf nur „holziges 
Material zum Shreddern“ angeliefert 
werden. Weiche Gartenabfälle (Gras, 
Laub oder Blumenschnitt) gehören 
dort nicht hin.

Was darf zur Strauchschnitt-
sammlung?

Sträucher, Stauden, Hecken, Äste, 
Reisig, kleinere Wurzeln,… Material bis 
max. 5 cm Durchmesser 

Das darf nicht zur Strauchschnitt-
sammlung:

Große Wurzelstöcke, Gartenzäune, 
Holzlatten, Brennholz, Altholz, Drähte, 
Schnüre, Steine, Töpfe,…

Was darf zur Grünschnittsamm-
lung?

Rasenschnitt, Unkraut, Gras, Balkon-
pfl anzen, Schnittblumen, Obst- und 
Gemüseabfälle, Fallobst, Laub, Topf-
pfl anzen ohne Topf, Erde, Rinde,....

Kompostierer Herr Hainzl Alfred, 
vlg. Raider, ersucht, obige Richtlinien 
für die richtige Trennung zu beachten 
und die angelieferten Mengen verläss-
lich in die Liste einzutragen. Diese ist 
am neuen Standplatz in der roten Box 
neben dem Grünschnitt zu fi nden. 

Auch bei der Biomüllabfuhr möchte 
die Marktgemeinde wieder in Erinne-
rung rufen, dass kein Plastik in die Bi-
omüllsäcke (gratis erhältlich am Markt-
gemeindeamt) gegeben werden darf. 
Abfuhr ist jeden Dienstag um 9:00 Uhr, 
daher bitte frühestens Montag Abend 
die Biomüllsäcke zur Sammelstelle 
bringen.

Agrarfoliensammlung
Am Montag, 07. April 2025, 
von 11:00 - 12:00 Uhr fi ndet die 
Agrarfoliensammlung im ASZ 
St. Peter statt. Die Folien müssen 
sauber, trocken, besenrein und frei 
von jeglichen Fremdstoff en sein. 
Nur so können die Folien der Wie-
derverwertung zugeführt und neue 
Silofolien, Müllsäcke oder Einkaufs-
taschen hergestellt werden.
Netze und Schnüre dürfen in durch-
sichtigen Säcken bis max. 240 Liter 
entsorgt werden. Es dürfen keine 
Umreifungs- bzw. Verpackungsbän-
der dabei sein!
Netze und Schnüre dürfen NICHT in 
der Abfalltonne entsorgt werden-
bzw. der Müllabfuhr mitgegeben 
werden!

Wildbäche kontrollieren
Eine Wildbachbegehung ist eine In-
spektion eines Wildbaches.
Diese Überprüfungen sind beson-
ders wichtig, da Wildbäche bei Star-
kregen innerhalb kürzester Zeit zu 
gefährlichen reißenden Strömen 
werden können. Werden Hinder-
nisse nicht rechtzeitig entfernt, 
drohen Überfl utungen, die verhee-
rende Folgen für nahegelegene 
Siedlungen, etc.  haben können.
Wir bitten daher unsere Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger 
die Wildbäche regelmäßig zu kon-
trollieren und, wenn notwendig, das 
Holzmaterial aus den Bächen zu ent-
fernen. 

Feriencamps für Jugendliche
Der Jugendsportverein Action 
Company veranstaltet im Mölltal/
Kärnten in den Sommerferien für 
Jugendliche im Alter von 10 bis 15 
Jahren echte Power-Ferien.
Es gibt 4 Arten von Camps:
Actioncamps: Termine:  6. - 12. Juli, 
12. - 18. Juli und 19. - 25. Juli 
Circuscamp: 6. - 12. Juli
Englischcamps:  12. - 18. Juli   und   
19. - 25. Juli
Mathecamp: 19. - 25. Juli       
Die Pauschalpreise betragen € 759 
für die Actioncamps und das Cir-
cuscamp, € 719  für die Lerncamps.
Anmeldung und nähere Informa-
tionen: Mag. Herbert Lientschnig, 
Telefon  0664/341 28 15 oder www.
actioncamps.at.

Kurz notiert

Grün- und Strauchschnittsammelplatz und Biomüllabfuhr

Neuer Platz für Eintragungsliste bei Fam. Hainzl

„Gut leben. Ein Leben lang“ begin-
nt mit Bewegung. GEMMA – Die OÖ 
Bewegungs-Challenge von Gesundes 
Oberösterreich lädt alle Gemeinden 
zum Mitmachen ein. Als Gesunde Ge-
meinde St. Peter sind auch wir aktiv 
mit dabei. Besonderer Anreiz: Jene 
Gemeinden, die in 100 Tagen – von 27. 
April bis 4. August 2025 – die meisten 
aktiven Minuten erzielen, werden mit 
Geld-Preisen prämiert. 

Dazu braucht ihr euch nur die spu-
su Sport-App kostenlos unter nachfol-
gendem Link runterladen, anmelden 
und unsere Gemeinde auswählen: 
www.gesundes-oberoesterreich.at. 
Alle eure aktiven Einheiten spielt ihr 
dann bis 4. August in die App ein.  

Zum Auftakt haben wir am Tag der 
Bewegung, Sonntag, 27. April, erste 
gemeinsame Aktivitäten organisiert. 
Alle, die gern auf 2 Rädern unterwegs 
sind, treff en sich vormittags unter dem 
Motto „Gemma radfahren“. Wer mit 
den Kids aktiv werden möchte, schließt 
sich der Gruppe „Gemma Familie“ an. 
Wir treff en uns zur gemeinsamen Fa-
milienwanderung nachmittags am 
Pendlerparkplatz (Strecke: ca 2,5 km 
– mit geländegängigem Kinderwagen 
möglich) inkl. gemütlichem Ausklang 

am Spiel-/Sportplatz. Und so viel sei 
schon verraten: Die Strecke der Fami-
lienwanderung hält im Nachgang eine 
kleine Überraschung bereit und kann 
in den folgenden 100 Tagen neu ent-
deckt und erlebt werden! Alle weiteren 
Infos folgen dazu in Kürze.

Wir freuen uns auf euch - GEMMA 
und viel Spaß beim Gehen, Laufen, Ra-
deln, Wandern und alles, was draußen 
bewegt!

GEMMA-St. Peter - Die OÖ Bewegungs-Challenge



Nicht „Gedankenlos“ durch 
den Wald
Oberösterreichs Jäger:innen bitten 
schon jetzt alle Waldbesucher:innen 
um Schonzeit für das Jungwild. 
„Spaziergänger, Läufer, Mountainbi-
ker und Wanderer sollten sich noch 
diskreter als üblich in der Natur be-
wegen – denn zu dieser Jahreszeit 
kann menschliche Gedankenlosig-
keit für Tiere und im speziellen für 
Jungtiere schwerwiegende Folgen 
haben“, warnt Wildbiologe Böck.
Die Erholungssuchenden sollten 
jedenfalls auf den Wegen bleiben, 
Hunde ständig beaufsichtigen oder 
an die Leine nehmen, Vögel nicht 
– etwa durch zu viel Nähe – bei der 
Aufzucht stören, Rehkitzen und an-
deren Jungtieren weiträumig aus-
weichen und – eigentlich selbstver-
ständlich – keinerlei Abfälle in der 
Natur zurücklassen.
Wie angespannt die Situation ist, 
erlebt man jedes Jahr im Frühling 
auch bei der Oberösterreichischen 
Tierrettung. 
„Jetzt gilt es vor allem eine Grundre-
gel zu beachten: Keine jungen Feld-
hasen mitnehmen! Denn die schein-
bar einsamen, verlassenen Jungtiere 
befi nden sich stets in der Obhut 
ihrer fürsorglichen Hasenmütter 
und sollten nicht berührt werden“, 
appelliert Oberösterreichs Landesjä-
germeister Herbert Sieghartsleitner.
Weitere Informationen fi nden Sie 
auf unseren Websites www.ooeljv.at 
und www.fragen-zur-jagd.at sowie 
auch auf unserer Facebook-Seite: ht-
tps://www.facebook.com/ooeljv.

SHV - P� egelehre ab Herbst
Starte deine Ausbildung zur Pfl ege-
lehre im Bezirksalten- und Pfl ege-
heim Lembach. 
80 Prozent der Ausbildungszeit er-
folgt in einem Lehrbetrieb, in dem 
die Lehrlinge praxisnah ausgebildet 
werden. Die restlichen 20 Prozent 
der Ausbildungszeit verbringen die 
Lehrlinge in der Berufsschule, wobei 
sie einmal jährlich für 10 Wochen 
Blockunterricht absolvieren.
Die Lehre dauert 3 Jahre für Pfl e-
geassistenz und 4 Jahre für Pfl ege-
fachassistenz. Beginn ist im Herbst 
2025.
Bewerbungen an SHV Rohrbach, 
www.shvro.at, 07289/8851-69314

Kurz notiert

Kennen Sie das auch? Sie kommen ge-
stresst vom Arbeiten nach Hause und 
sind nur noch müde und grantig? Viel-
leicht macht Ihnen nach langem Sitzen 
vorm PC oder im Auto auch ein Weh-
wehchen da, eine Verspannung dort, 
zu schaff en? Da hilft nur noch Bewe-
gung, am besten im Freien. Auch wenn
die gemütliche Couch oder der Gast-
garten lockt, es lohnt sich, gegen den 
inneren Schweinehund anzukämpfen.
Durch regelmäßige Bewegung fühlt 
man sich merklich besser und ausge-
glichener. 
Setzen Sie Ziele und beginnen Sie 
langsam!
Setzen Sie sich kleine Ziele: Es wird 
nicht funktionieren, gleich zu Beginn 
den Großglockner besteigen zu wol-
len, der kleine Hügel nebenan tuts für 
den Anfang auch. Versuchen Sie zu Be-
ginn viele kleine Bewegungseinheiten 
in Ihren Alltag zu integrieren. Nehmen 
Sie konsequent die Treppe anstelle des 
Aufzugs und erledigen Sie kurze Stre-
cken (z.B. zum Einkaufen) zu Fuß.
Auch die Wahl der richtigen Sport-
art ist wichtig.
Gemäß den österreichischen Emp-
fehlungen für gesundheitswirksame 
Bewegung sollten Erwachsene sich 
mindestens 150 Minuten pro Woche 
bei mittlerem Anstrengungsgrad be-
wegen. Wählen Sie eine Sportart, die 
Ihnen Freude bereitet. Nur so bleiben 
Sie auch dabei. Beachten Sie dabei Ihre 
Stärken und Schwächen sowie die zur 
Verfügung stehende Infrastruktur und 

zeitlichen Ressourcen. Wenn Sie mit 
Koordination und Gleichgewicht auf 
Kriegsfuß stehen, dann ist für Sie die 
Slackline im Garten nicht geeignet. 
Oder wenn Sie keinen Pool oder See in 
der Nähe haben und die Möglichkeit 
des Schwimmens kilometerweit ent-
fernt ist, so ist auch das wohl keine so 
gute Idee.
Jeder Anfang ist schwer
Der Körper benötigt Zeit, um alte, 
festgefahrene Verhaltensmuster ab-
zulegen. Bleiben Sie also geduldig! 
Verbinden Sie die sportliche Aktivität 
mit angenehmen Dingen. Nordic Wal-
king, Laufen oder Wandern z.B. bietet 
eine ideale Gelegenheit, um Neues in 
der Natur zu entdecken. Auch mit Ih-
rer Lieblingsmusik im Ohr oder einem 
gleichgesinnten Sportpartner kann 
die Bewegung leichter fallen.
Als Faustregel für mittlere Intensität 
beim Sport gilt das „Plaudertempo“: 
jenes Tempo, bei dem ein Sprechen 
gerade noch möglich, aber ein Singen 
bereits unmöglich ist.

Vom Sportmu� el zur Sportskanone

Die Marktgemeinde St. Peter am Wim-
berg bietet nun schon seit einigen 
Jahren das Service „duale Zustellung“ 
an.

Was bedeutet „duale Zustellung“ 
für die Gemeindevorschreibung?
Die Vorschreibungen der Gemeinde 
(zB. Grundsteuer, Kanalbenützungs- u. 
Müllgebühr) werden Ihnen auf elek-
tronischem Wege zugestellt. Ganz ein-
fach via Email - ohne langwierige An-
meldung, keine Passwortverwaltung 
und vor allem kostenlos!

Wie komme ich zur meiner elektro-
nischen Vorschreibung?
Wenn Sie Ihre Vorschreibung zukünf-
tig elektronisch erhalten wollen, ein-
fach ein Email mit dem Betreff  „Ja, ich 
möchte meine Vorschreibung elektro-

nisch erhalten“ mit Ihrem Namen und 
Ihrer Anschrift an gemeinde@st-peter.
at senden.
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne 
persönlich oder telefonisch unter 
07282/8055-0 zur Verfügung.

Seien Sie mit dabei und helfen Sie uns 
bei der Einsparung von Verwaltungs-
aufwand, Papier und Porto und leisten 
Sie gleichzeitig einen wichtigen Bei-
trag zum Umweltschutz!

Elektronische Zustellung Ihrer Lastschriftanzeige



Wenn der Familienalltag 
Kopf steht
Das Familienleben steckt voller He-
rausforderungen – manchmal brin-
gen unerwartete Ereignisse das ge-
wohnte Gleichgewicht ins Wanken. 
Genau hier setzen die Mobilen Fami-
liendienste der Caritas an: Sie unter-
stützen Eltern, wenn der Alltag Kopf 
steht. 
„Krankheit, eine schwierige Schwan-
gerschaft, Trennung oder ein Schick-
salsschlag können Familien enorm 
belasten. Wir unterstützen bei der 
Kinderbetreuung, im Haushalt und 
darüber hinaus“, erklärt Sigrid Pam-
minger, Teamleiterin der Familien-
dienste in Rohrbach und Urfahr-
Umgebung. „Wichtig ist, dass Eltern 
frühzeitig Hilfe suchen, bevor die 
Belastung zu groß wird.“ 
Das Angebot der Mobilen Familien-
dienste ist fl exibel und leistbar: Die 
ersten 21 Einsatzstunden kosten nur 
5 Euro pro Stunde, danach wird der 
Tarif sozial gestaff elt. Damit wird si-
chergestellt, dass jede Familie die 
Unterstützung bekommt, die sie 
braucht. 
Die Mobilen Familiendienste in den 
Bezirken Rohrbach und Urfahr Um-
gebung sind unter 07289 209 98-
2571 erreichbar. Weitere Informati-
onen und den Tarifkalkulator fi nden 
Sie auf www.mobiledienste.or.at.

Caritas sucht Verstärkung 
Die Familiendienste und die Mobi-
len Pfl egedienste sind laufend auf 
der Suche nach Verstärkung. Es war-
tet ein abwechslungsreicher Job in 
der Region mit familienfreundlichen 
Arbeitszeiten. Infos unter jobs.cari-
tas-ooe.at.

Fair-Trade Osterhasen
Ostern kommt näher und 
wie jedes Jahr liegt auch 
der beliebte Osterhase in 
vielen Osternestern. Beim 
Kauf der beliebten Na-
scherei gibt es eine große 
Palette an Produkten und 
somit auch zahlreiche Un-
terschiede in der Qualität. 
Beim Kauf von Fair-Trade 
Osterhasen können Sie sicher sein, 
dass sowohl ökologische als auch 
soziale Mindeststandards eingehal-
ten werden. 

Kurz notiert Pia Hauzenberger - 19- jährige Petringerin auf Erfolgskurs 
im alpinen Spitzensport!

Pia ist eine der vielversprechendsten 
Skirennläuferinnen der Gegenwart.

Das junge Skitalent hat in ihrer 
bisherigen Karriere bereits beeindru-
ckende Erfolge erzielt.

Ein besonderer Erfolg war zuletzt 
ihr 22. Platz beim Europacup-Super-G 
in Kitzbühel, wo die Damen erstmals 
seit 64 Jahren wieder die legendäre 
Streif bezwingen konnten. Aber auch 
bei ihren allerersten Europacuprennen 
in St. Moritz überzeugte sie mit den 
Plätzen 19 und 25 in der Abfahrt und 
etablierte sich als vielversprechende 
Nachwuchsathletin.

Ihr großes Ziel ist es nun, in den Ös-
terreichischen Skiverband (ÖSV) auf-
genommen zu werden und künftig 
an Weltcuprennen teilzunehmen. Der 
Weg dorthin ist steinig, aber die junge 
Sportlerin ist hoch motiviert und hat 
ein klares Ziel vor Augen.

Seit diesem Jahr kann sie sich über 
die heimische Unterstützung von 
Ganser Liftsysteme als Hauptsponsor 
freuen. „Die Unterstützung von Gan-
ser Liftsysteme gibt mir zusätzliches 
Selbstvertrauen und Motivation, mei-
ne Ziele weiter zu verfolgen“, betont 
Hauzenberger. 

Neben den sportlichen Herausfor-
derungen gilt es aber auch die schu-
lische Belastung in Form der Matura 
zu bewältigen. Der Spagat zwischen 

intensivem Training und den Anforde-
rungen der Schule erfordert viel Or-
ganisation und Durchhaltevermögen, 
doch die junge Athletin hat bereits 
bewiesen, dass sie beides erfolgreich 
unter einen Hut bringen kann.

Mit einem klaren Blick in die Zukunft 
und dem festen Willen, ihre Karriere 
voranzutreiben, ist Pia Hauzenberger 
auf dem besten Weg, ihren Traum von 
einer Weltcupkarriere zu verwirkli-
chen. 

Man darf ge-
spannt sein, wel-
che Erfolge sie 
in den nächsten 
Jahren noch feiern 
wird. Dazu wün-
schen wir Pia alles 
Gute und freuen 
uns auf weitere 
tolle Ergebnisse.

Pia Hauzenberger in Ihrem Element.

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen
Was ist SILC?

Es ist soweit: Schon im Februar begin-
nt die jährliche SILC-Studie, und Öster-
reich ist wie viele andere europäische 
Länder auch heuer wieder mit dabei. 
SILC ist die Abkürzung für „Community 
Statistics on Income and Living Condi-
tions“. Auf Deutsch bedeutet das „Ge-
meinschaftsstatistiken zu Einkommen 
und Lebensbedingungen“.

Diese Studie beschäftigt sich mit 
dem Leben und Arbeiten der Men-
schen in Österreich, es geht um Ver-
änderungen der Lebenssituation. 
Themen sind Wohnen und Familie, 
Beruf und Ausbildung, aber auch Ge-
sundheit. Nur wenn möglichst viele 
Haushalte mitmachen, gelingt ein 
wirklichkeitsnahes Bild des Lebens in 
Österreich. Nach der vollständigen 
Teilnahme erhält jeder Haushalt ein fi -
nanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so 
wichtig?
Wenn wir in den Nachrichten hören 
oder in der Zeitung lesen, wie hoch 
das durchschnittliche Einkommen 
der Österreicher:innen ist, wie viele 
Menschen arbeitslos sind oder welche 
Ausbildung sie haben, so sind das oft 
Zahlen von Statistik Austria. Die Me-
dien, Entscheidungsträger:innen und 
Interessensverbände nutzen diese Sta-
tistiken regelmäßig.

Wer darf teilnehmen?
Statistik Austria wählt die SILC-Haus-
halte zufällig aus dem zentralen Mel-
deregister (ZMR) aus. Jedes Jahr lädt 
Statistik Austria rund 9 000 Haushalte 
ein, bei dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte bekommen 
dann per Post einen Einladungsbrief 
mit allen wichtigen Informationen 
zugeschickt.

Genauere Infos unter: www.statistik.
at/silcinfo



Die Marktgemeinde sucht Verstärkung...

Durch die Schaff ung einer alterser-
weiterten Kindergartengruppe im 
Herbst 2025 sind wir auf der Suche 
nach neuen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern. Ebenso wird derzeit Ver-

stärkung für unser Reinigungsteam - 
speziell im Schulbereich und auch für 
die Grünanlagenpfl ege - gesucht. Für 
nähere Auskünfte steht AL Mittermayr 
gerne zur Verfügung (07282/8055-11).

Stellenausschreibungen
Fa. Ganser sucht Mitarbeiter
REINIGUNGSKRAFT
MONTEUR/IN
PRODUKTIONSMITARBEITER/IN
Bewerbung unter: bewerbung@
ganserlifte.at oder 07282/8071 

Spar-Markt Panholzer
Mitarbeiter:in für die FEINKOSTAB-
TEILUNG (Teilzeit)
Stundenausmaß nach Vereinbarung.
Nähere Informationen bei Heinz 
Panholzer, 07282/8037

YFU Austria - Gastfamilien 
gesucht
Gerade in Zeiten wie diesen ist die 
Durchführung von Schüleraus-
tausch-Programmen unheimlich 
wertvoll - damit kann man Jugend-
lichen Hoff nung und Perspektiven 
bieten und zu mehr interkulturellem 
Verständnis und Toleranz beitragen. 
Im Schuljahr 2025/26 werden wieder 
Gastschüler*innen aus aller Welt er-
wartet. Diese gehen hier zur Schule 
und wohnen bei ehrenamtlichen 
Gastfamilien. Daher werden weltof-
fene Familien mit Interesse an inter-
kulturellem Austausch gesucht.
Unter gastfamilien.yfu.at fi nden Sie 
allgemeine Informationen. Auf der 
Website können Sie auch eine ko-
stenlose Infomappe bestellen. On-
line fi nden Sie auch die Kurzbeschrei-
bungen der Gastschüler*innen, die 
2025/26 kommen werden.

OÖ Bauhandbuch 2025
Das Bauhandbuch ist ein umfas-
sender Ratgeber für alle Häuslbauer 
und Wohnungssuchende. Sie fi nden 
gebündelt Antworten auf wichtige 
Fragen rund um die Themen Bau-
en und Wohnen und viele wertvolle 
Tipps, die man bereits beim Kauf 
eines Grundstücks, bei der Planung, 
Errichtung und Bauausführung 
eines Hauses, bis hin zur Gartenge-
staltung oder Sanierung beachten 
soll. Auch ein Überblick über die 
Finanzierung und Fördermöglich-
keiten, Beihilfen und deren Voraus-
setzungen wird geboten.
Bei Interesse liegen diese Bauhand-
bücher kostenlos am Marktgemein-
deamt auf. 

Kurz notiert



Her zl ichen G lück wunsch. . .

Chronik

Moritz Lindorfer
Eltern: Elisabeth & Martin Lindorfer

Todesfälle

Rudolf Hötzmanseder
Hopfenau 3
im 94. Lebensjahr

... an
Hildegard Oberfürtner

zum 91. Geburtstag.

... an
Anna Pühringer 

zum 92. Geburtstag.

... an
Alois Fraundorfer

zum 93. Geburtstag.

Ludmilla Schuhmann
Kasten 92
im 87. Lebensjahr

Anna Erlinger
Berg 12
im 91. Lebensjahr

Hochzeiten
Schneider Susanna & Kepplinger David

Geburten

Fr. 04.04.2025
Höller Tanzt - Tanzabend mit DJ Her-
bert, GH Höller

Sa. 05.04.2025
Vorlesen für Kids, Bibliothek
10:00-11:00 Uhr
Kabarett: Bluatschink - Der Schöne 
und das Biest, GH Höller, 19:30 Uhr

So. 06.04.2025
Palmbuschenverkauf am Kirchenplatz, 
Lebenshilfe Wohnhaus
Stammtisch Imkerverein, GH Höller
10:00 Uhr
Kreuzwegwanderung der KFB, Treff -
punkt Kirchenplatz, 13:30 Uhr
Speisen vom Bärlauch, GH Höller

Fr. 11.04.2025
Burger & Spare Ribs in der HöllerBar 

Sa. 12.04.2025
Palmbuschenverkauf am Sparpark-
platz, Lebenshilfe Wohnhaus

Di. 15.04.2025
Sozialfahrt zum KZ Mauthausen, Fach-
team Caritas & Soziales, 12:00 Uhr

Fr. 18.04.2025
Karfreitag

So. 20.04.2025
Ostersonntag
traditionelle Osterdisco, GH Höller

Mo. 21.04.2025
Ostermontag
Emmausgang mit ansch. Frühstück
KBW, 05:00 Uhr

Mi. 23.04.2025
Georgi Messe am Hollerberg

Fr. 25.04.2025
Lange Nacht der Bibliotheken
„Krimi und Wein“, Bibliothek, 19:30 Uhr

Sa. 26.04.2025
„Hui statt Pfui“
Feuerlöscherüberprüfung, FF-St. Peter

Frühlingskonzert der MMK St. Peter,
MS Turnsaal, 20:00 Uhr
All Together Party, Empire

So. 27.04.2025
Vorstellungsgottesdienst der Erstkom-
munionkinder, 9:30 Uhr
Speisen vom Spargel & Kalb, GH Höller
GEMMA-St.Peter, Bewegungstag
Gesunde Gemeinde St. Peter

Di. 29.04.2025
Gemeinsamer Mittagstisch, GH Höller

Do. 01.05.2025
Maibaumaufstellen
Wandertag SV Geselligkeit

Terminüb ersicht

(Änderungen vorbehalten)

MÜLLABFUHRTERMINE
Mi, 09.04.2025 Gelber Sack
Do, 17.04.2025 Papierabfuhr
Fr, 18.04.2025 Papierabfuhr
Sa, 19.04.2025 Müllabfuhr
Di, 22.04.2025 Müllabfuhr

Hermann Eggerstorfer
Kasten 75
im 83. Lebensjahr

Franz Rehberger
ehem. Markt 16
im 97. Lebensjahr


